
Hard Facts 2022 – Mobile Dienste & Mobile Palliativteams, Behinderung & Inklusion, Kinder, Jugend & Familie, Arbeitsstiftung 

für Pflege-, Gesundheits- und Sozialberufe (PGS) und Ausbildungszentren  

 

Hard Facts Mobile Dienste & Mobile Palliativteams 

Mobile Haushaltshilfe (HH) Salzburg Stadt, Salzburg-Lehen, Neumarkt, 

Bischofshofen, Saalfelden  

 30 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 356 Klient*innen 

 zwischen 27 und 96 Jahren 

Highlights: Weihnachtsumtrunk und Geburtstagsfeiern, große Nachfrage, neue 

Einsatzleitung für das HH-Team Salzburg Stadt. 

 

  

Mobile Hauskrankenpflege (HK) Salzburg Stadt, Salzburg-Lehen, Neumarkt, 

Bischofshofen, Saalfelden  

 20 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 4 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 193 Klient*innen 

 zwischen 7 und 97 Jahren 

Highlights: viele Kund*innenanfragen, Sommerfest und Weihnachtsfeier, neue 

Einsatzleitung für das HK-Team Salzburg Stadt. 

 

 

Mobile Palliativteams Salzburg Stadt, Flachgau, Tennengau, Pongau, Pinzgau, 

Lungau 

 33 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Mitarbeiterin in Vollzeit 

 713 Klient*innen 

 zwischen 24 und 99 Jahren  

Highlights: Sterben, Tod und Trauer konnten in der Gesellschaft verankert werden,  

gesellschaftliche Bedeutung und Anerkennung des Wirkungsbereichs, mehrere Bewer-

bungen trotz Pflegekräftemangel, das mobile Palliativteam Salzburg Flachgau konnte  

eine Ärztin anstellen, das mobile Palliativteam Tennengau konnte eine Ärztin sowie zwei 

diplomierte Gesundheits- und Krankenpflegefachkräfte im Team willkommen heißen, 

Gedenkfeier für verstorbene Patient*innen hat erneut großen und positiven Anklang bei  

den Familien gefunden. 

 

 

 

 

 



Betreutes Wohnen (BEWO) 

 11 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 420 Bewohner*innen 

 zwischen 49 und 84 Jahren 

 14 Standorte 

Highlights: Im Juli konnte ein weiteres BEWO in Hallein mit 27 Wohneinheiten in Betrieb 

genommen werden. Viele Zusammenkünfte und Veranstaltungen konnten – mit besonderem 

Augenmerk auf Gesundheitsprävention – neugestaltet werden. 

 

Angehörigenarbeit 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Klientin 

 82 Jahre alt 

Highlights: Große Nachfrage, Doppelbelastung und Überforderung konnten wir mit 

Entlastung und Unterstützung von Familien entgegenwirken. 

 

  

FlexTeam 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 2 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 waren 3.267h im Einsatz 

 

Highlights: Große Nachfrage seitens der Einrichtungen, eine Neuanstellung trotz 

Personalmangels, FlexTeam arbeitet stetig daran, neue Wege zu beschreiten und 

innovative Ideen einzubringen. 

 

 

Essen auf Rädern 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 42 Kund*innen 

 10.322 Essen ausgeliefert 

Highlight: Fahrer*innen sind wichtige Bezugspersonen, die bei Notfällen reagieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Rundum Zuhause betreut 

 2 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 33 Klient*innen 

 zwischen 53 und 97 Jahren 

 4 betreute Familien 

Highlights: Erhöhter Bedarf an 24-Stunden-Betreuung kann gut abgedeckt werden, 

Personenbetreuer*innen werden aufgrund pflegerischer und menschlicher Leistungen  

in vielen Fällen fast zu Familienmitgliedern. 

 

 

Dorf St. Anton 

 64 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 29 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 14 Freiwillige leisteten 237h 

 64 Klient*innen 

 zwischen 6 und 57 Jahren 

Highlights: Gemeinschaftsleben und soziale Kontakte zur Öffentlichkeit wie zu Angehörigen 

und Freunden konnten „nach“ Corona aufgefrischt werden, Dorf St. Anton wurde zu 

eigenem Fachbereich, Eröffnung des Elisabethhauses für Menschen im Autismusspektrum, 

Kooperation mit dem „Tierheim Pinzgau“ startete, Klausur der Hausleitungen zum Thema 

„Entlastung“. 

 

 

Mathiashof 

 13 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 5 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 1 Freiwillige*r leistete 33h 

 19 Klient*innen 

 zwischen 19 und 52 Jahren  

Highlights: Wöchentlicher Marktstand in Fuschl von April bis Oktober, Winterfest, 

gegenseitige Unterstützung von Klient*innen, vertrauensvolle Hinwendung zu 

Betreuer*innen beispielsweise bei Trauer. 

 

 

Tageszentrum Elixhausen 

 8 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 11 Klient*innen 

 zwischen 18 und 28 Jahren 

Highlights: Neuaufstellung des Teams, Einführung einer geregelten Tages-, Wochen- und 

Jahresstruktur, alle Mahlzeiten werden von Klient*innen und Mitarbeiter*innen zubereitet, 

Faseroptikstränge für mobilen Snoezelen-Wagen sowie ein Weg durch den Garten und eine 

Terrasse wurden durch Spendengelder finanziert.  



Tageszentrum Mittersill 

 6 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 4 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 19 Klient*innen 

 zwischen 18 und 55 Jahren 

 

Highlights: I-Pad für Unterstützte Kommunikation (UK), Sanierung des Pflegebads,  

Einbau einer barrierefreien Dusche – beides durch Spendengelder finanziert, zwei  

neue Praktikumsplätze bei Schafbauern und im Seniorenwohnheim Mittersill. 

  

 

Persönliche Assistenz 

 26 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 12 Klient*innen 

 zwischen 20 und 55 Jahren 

 

Highlights: Von Projektstatus in Regelbetrieb übergegangen, neue Mitarbeiterin zur 

Unterstützung der Einrichtungsleitung, Fortbildungen im Verein knack:punkt. 

 

 

Persönliche Assistenz Bildung 

 6 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 4 Klient*innen 

 zwischen 11 und 19 Jahren 

Highlights: Ein Schüler schaffte die Matura und studiert nun in Begleitung seiner Assistenz 

an der FH Salzburg, neue Mitarbeiterin zur Unterstützung der Einrichtungsleitung. 

 

 

ICamps  

 15 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 37 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 86 betreute Kinder und Jugendliche 

 zwischen 6 und 17 Jahren 

Highlights: Workshop in der Radiofabrik – Kinder gestalteten eigene Sendung, 

Theaterworkshops mit Theater Ecce, ICamp-Kurzfilm wurde begeistert angenommen. 

 

 

 

 

 

 

 



Albertus-Magnus-Haus 

 23 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 9 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 2 Freiwillige leisteten 72h 

 36 Klient*innen 

 zwischen 44 und 83 Jahren 

 

Highlights: Nur vereinzelte Psychiatrieaufenthalte, Pflegedokumentation auf Vivendi, viele 

Klient*innen der Warteliste konnten Einrichtung durch Aufnahmebegleitung kennenlernen, 

internes Physio- und Ergotherapie Angebot durch Vernetzungspartner Diakonie wird gut 

angenommen. 

 

 

Altenpension 

 24 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 4 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 4 Freiwillige leisteten 119h 

 32 Klient*innen 

 zwischen 53 und 81 Jahren 

Highlights: Aufnahme eines neuen Bewohners, Gewinn einer Freiwilligen, die Reisevorträge 

hält, Gartenkonzert von Live Music Now, Weihnachtsfeier. 

 

  

Stützpunktwohnen Obermoos 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 10 Bewohner*innen 

 zwischen 38 und 81 Jahren 

 

Highlights: Aktivitäten wie Bewohner*innen-Treffs, Yoga und Kreativgruppe, 

Integration/Inklusion durch gemeinsame Essen, Vorträge, Feste etc. 

 

 

SOALP (Selbstbewusst Ohne Alkohol Leben Projekt)  

 4 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 20 Bewohner*innen 

 zwischen 28 und 58 Jahren 

 

Highlights: 11 Personen schafften es, Arbeit zu finden, 8 Personen schafften es, ihre 

Abstinenz durchgehend aufrechtzuerhalten, 5 Personen fanden eine Mietwohnung, zwei  

10-jährige Abstinenzjubiläen von ehemaligen Bewohnern, Weihnachtsbrunch. 

 



Mosaik  

 2 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 15 Familien betreut 

 7 Pädagog*innen betreut 

 255 Beratungen online, telefonisch, persönlich 

 3 Workshops für Eltern organisiert 

Highlights: Öffentliche Finanzierung durch Sozialministerium, Elternvorträge sehr gut 

angenommen, gute Zusammenarbeit mit der St. Erentrudis-Stiftung. 

 

Hard Facts Kinder, Jugend & Familie 

Lerncafés und Elternarbeit Elisabeth-Vorstadt, Lehen/Liefering, Taxham  

 5 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 41 Freiwillige leisteten 1.190h 

 98 Schüler*innen 

 zwischen 6 und 15 Jahren 

 aus 18 Nationen 

Highlights: Umzug des Lerncafés Lehen in die Pfarre St. Martin in Liefering im September, 

neuer Standort kommt super an, Abschlussfest des Lerncafés Lehen im Lehener Park im 

Juni, Zuwachs an Kindern, Mönchsbergspaziergang mit Schüler*innen und Freiwilligen des 

Lerncafés Elisabeth-Vorstadt, Aktion „verkehrter Adventskalender“, „Sommerwoche“ und 

„Halloween-Woche“ für die Lerncafékinder, Mitwirken an der Christkindlaktion, Besuch des 

Abenteuerspielplatzes, Einladung ins Freilichtmuseum Großgmain anlässlich 10-Jahr-

Jubiläum. 

 

 

Lerncafés Bischofshofen, Mittersill, Zell am See 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Mitarbeiterin in Vollzeit 

 42 Freiwillige leisteten 2.251h 

 81 Schüler*innen 

 zwischen 6 und 15 Jahren 

 aus 11 Nationen 

Highlights: Konzept Elternarbeit wurde zu Schulbeginn eingeführt: ganzheitliches Angebot 

für Eltern das auf Partizipation, interkultureller Wissensvermittlung und Beratung basiert. 

Einladung ins Freilichtmuseum Großgmain anlässlich 10-Jahr-Jubiläum.  

 

 

 

 

 



easy 

 5 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 50 Klient*innen 

 zwischen 15 und 19 Jahren 

 2.933h an 933 Tagen beschäftigt 

Highlights: 10-Jahr-Feier im Brunauer Zentrum mit easy-Film Präsentation, Großteil der 

Jugendlichen Übergang in weiterführende Beschäftigungsstrukturen geschafft. 

 

 

Exit7   

 11 Mitarbeiter*innen in Teilzeit  

 14 freiwillige Köch*innen leisteten 213h 

 110 Übernachtungsgäste 

 690 Nächtigungen 

 zwischen 11 und 23 Jahren 

 aus 15 Nationen 

Highlights: 2 neue Mitarbeiter*innen für den Tagdienst, erfolgreiche Vermeidung von 

Hausverboten, Bewusstsein für „herausfordernde“ Jugendliche geschaffen. 

 

 

Familienhilfe Salzburg Stadt, Flachgau, Tennengau, Pongau, Pinzgau, Lungau  

 19 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 3 Mitarbeiter*innen in Vollzeit 

 120 betreute Familien 

Highlights: Neue Leitung und Assistenz, Familienhelfer*innen als sichere und verlässliche 

Bezugspersonen. 

 

 

Sozialpädagogische Familienhilfe Tirol  

 8 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 62 Klient*innen 

 zwischen 0 und 18 Jahren 

 45 betreute Familien 

 24 Familien monatlich betreut 

Highlights: Neue Leitung und weitere drei neue Mitarbeiter*innen, Basis für engere 

Zusammenarbeit und Vernetzung mit dem Fachbereich Kinder, Jugend & Familie wurde 

gelegt, Weihnachtsgeschenksspenden bereiteten den Kindern große Freude. 

 

 

 



 

Langzeithilfe1 

 1 Mitarbeiterin in Teilzeit                              

 1 Mitarbeiter in Vollzeit                               

 2 Klient*innen                                                                

 zwischen 53 und 62 Jahren     

 2 betreute Familien 

1Das Projekt wurde am 1. Oktober 2022 beendet. 

 

 

SafeHome 

 5 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 20 Freiwillige leisteten 71h 

 39 Klientinnen 

 zwischen 18 und 84 Jahren 

 

Highlights: Eröffnungsfeier und Bezug der Einrichtung im Jänner, Willkommensgeschenke 

von Schirmherrin Fr. Doblhofer, großzügige Spenden von Bipa, Ikea und Optimo, Hochbeet-

Projekt, Aktivitäten für Frauen im Haus in Zusammenarbeit mit Friedensbüro und AVOS. 

 

 

Kinderleicht+ 

 2 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 7 Klient*innen 

 zwischen 6 und 13 Jahren 

Highlights: Kinder fühlen sich gut in der Gruppe aufgehoben, Spende der Tiroler 

Versicherung zum deren 200-Jahr-Jubiläum, Abschiedsfest am Ende der Betreuungszeit. 

 

 

Streetwork Hallein, Pongau, Pinzgau 

 9 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1.745 Beratungen 

 6.773 Kontakte 

 Jugendliche zwischen 12 und 21 Jahren 

Highlights: Streetwork Hallein hat Lebensmittel- und Hygieneartikelgutscheine an 48 

Klient*innen, Sachspenden und -leistungen an 18 Klient*innen, Schwangerschaftstests  

an 6 Klient*innen, Verhütungsmittel an 55 Klient*innen ausgegeben, Begleitung von 18 

Klient*innen zu diversen Institutionen, Steetwork Pongau ist neben Bischofshofen auch 

wieder in St. Johann aufsuchend unterwegs, neues Büro in St. Johann seit Dezember, 

Streetwork Pinzgau hat seit Jänner vollständiges Team, WLAN seit Dezember, großer  

Zulauf bei Bildungsinformationsmesse Job(I)vent, antialkoholische Cocktailbar am 

Skatepark, Präventionsarbeit bei Ö3-Party am Ritzensee. 



 

Hard Facts Ausbildungszentren  

caritas.schule für Wirtschaft und Soziales1 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Direktor in Vollzeit 

 37 Lehrer*innen in Teil- und Vollzeit 

 246 Schüler*innen  

 zwischen 14 und 20 Jahren 

Highlights: Erstmals absolvieren Schüler*innen der neuen Fachschule für Pflege und 

Sozialberufe den Unterricht des Kooperationspartners der Caritasschule für Sozial-

betreuungsberufe (SOB), 1.400 Euro geld- sowie 10h Zeitspende im Rahmen des 

„Fastenprojekts“ zugunsten der Lerncafés, Projekttag „Elisabethtag“: Schüler*innen 

besuchen 10 verschiedene Sozialeinrichtungen, stark steigendes Interesse am  

Erasmus+ Projekt. 

 

 

Schule für Sozialbetreuungsberufe (SOB) & Kolleg für Sozialpädagogik1 

 2 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Direktorin in Vollzeit 

 36 Lehrer*innen in Teil- und Vollzeit 

 247 Schüler*innen bzw. Studierende 

 zwischen 16 und 52 Jahren 

Highlights: Schulversuch Fachschule für Pflege und Sozialberufe im September mit  

16 Schüler*innen begonnen – einzigartig in ganz Österreich, Down-Syndrom-Sportfest  

von Studierenden des Kollegs mitbetreut, Weihnachtsfeier im Haus Elisabeth mit über  

100 Teilnehmende. 

1 Direktor*innen sowie Lehrpersonal der beiden Caritasschulen sind bei der Bildungsdirektion Salzburg angestellt. 

 

 

 

Arbeitsstiftung für Pflege-, Gesundheits- und Sozialberufe (PGS)2 

 3 Mitarbeiter*innen in Teilzeit 

 1 Mitarbeiterin in Vollzeit 

 199 Teilnehmer*innen 

 zwischen 17 und 57 Jahren 

Highlight: Ausbildungsabschluss von 49 Teilnehmer*innen und Start in Pflege-, 

Gesundheits- und Sozialberufe, Dankbarkeit für die Unterstützung auf dem Weg in  

den neuen Beruf. 

2 Die Arbeitsstiftung für Pflege-, Gesundheits- und Sozialberufe ist ein gemeinsames Projekt von Caritas, Hilfswerk, Rotem 

Kreuz und Volkshilfe.  


